
  
Diese Gesten der Ehrerbietung erinnern uns daran, dass man früher (?) aufstand, 

wenn eine "höher gestellte" Person den Ort betrat, an dem man sich befand, sei es 

nicht nur der Pfarrer, sondern auch der Bürgermeister, ein höherer Offizier oder 

sogar - gemäss dem französischen Rittergeist - jede Frau. 
 
Sollte Respekt nur für Vorgesetzte gelten? Natürlich nicht! Früher lüftete man zur 

Begrüssung den Hut einer bekannten Person, öffnete die Autotür für eine Dame, 

gab ihr den Vorrang und öffnete die Tür, um sie durchzulassen. In den 

Gesellschaften des Fernen Ostens hat sich dieser Sinn des Respekts gegenüber 

jedermann erhalten, und es gilt als empörend, wenn man nicht mit Respekt grüsst. 

Mögen wir wieder Ehrfurcht an der Schule der Liturgie lernen! 

Ihr in Christo 

P. Gabriel Baumann, FSSP 

 
  
Beichtgelegenheit (Wallfahrtskirche): 

  angegebene Zeiten und ca. 30 Min. vor den Hll. Messen 

Rosenkranz (Wallfahrtskirche): werktags 17.25 Uhr; Samstag 16.25 Uhr 
 

 Bibelkurs (Johannes Evangelium) (Haus St. Benedikt): 16.7., 09.30 Uhr 

 Marian. Frauen & Mütter: Sommerpause 

 Glaubenskurs/Erwachs. Katechese: Sommerpause 

 Jugendkatechese (Haus St. Benedikt): 5.7. 

 Christkönigsjugend/Jugendtreffen: Termine/Info: ckj.ch/ostschweiz 
  

KURHAUS MARIENBURG 
 

 Hl. Messe: tägl. 7.15 Uhr, 17.00 Uhr Andacht 
 

 Exerzitien (Anmeldung: Tel. 071 433 11 66): 

 14.-17.7.: Die Stimme des Blutes Christi mit Kpl. S. Maessen 

 2.-7.8.: Ignatianische Exerzitien für Männer mit Kpl. S. Maessen 

 31.8.-3.9.: Das Hl. Messopfer mit P. Dieter Biffart FSSP 
    
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS – VEREIN ST. PETRUS (NIEDERLASSUNG 

ST. PELAGIBERG), St. Pelagibergstrasse 7, 9225 St. Pelagiberg 

www.stpelagiberg.ch;  E-Mail: seelsorger@stpelagiberg.ch 
 

P. G. Baumann: Tel. 071 430 02 61 oder (Natel): 079 648 42 73 

P. M. Rindler: Tel. 071 430 02 60 oder E-Mail: m.rindler@fssp.eu 

Spenden: Verein St. Petrus; Raiffeisenbank IBAN: CH68 8080 8001 6266 7559 1 
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ANSTANDSREGELN AUS UND IN DER LITURGIE 

 

Die Revolution von 1968 war nicht nur eine Revolution der Sexualität - sexuelle 

Beziehungen nicht nur ohne Ehe-Absicht, sondern auch ohne geistige Liebe, 

wobei der reine "Sex" sich selbst genüge -, sondern sie war vor allem und 

grundlegender eine Revolution nicht nur gegen die "etablierte Ordnung" - d. h. 

die herrschenden sozialen Gewohnheiten -, sondern gegen die Ordnung Gottes, 

die in die menschliche Natur eingeschrieben ist. "Weder Gott noch Herr " war 

einer der prominentesten Slogans. 
 
Die Ideen dieser Revolution, die damals von den Studenten propagiert wurden, 

wurden von diesen in unser heutiges gesellschaftliches Leben eingebracht, als sie 

Lehrer, Journalisten und Politiker wurden. Alle, die ab den späten 1970er Jahren 

mit der Schule begannen, wurden davon beeinflusst, meist ohne es zu bemerken. 

Das Ideal der individuellen Freiheit manifestiert sich in "Ich habe das Recht zu 

denken, was ich will" und im sozialen Alltag in einem Verlust des Respekts vor 

Autoritäten, seien sie ziviler oder religiöser Natur - "Weder Gott noch Herr". 

Unsere Liturgie, die den Sinn für Ordnung bewahrt hat, kann uns bei der 

Korrektur unserer Gewohnheiten, die durch die sogenannte Revolution pervertiert 

wurden, nützlich sein. 
 
So stehen die Gläubigen auf, wenn der Priester im Priestergewand die Kirche 

betritt oder verlässt, um den Vertreter Christi, mit dem er bekleidet ist, zu 

respektieren. Wenn der Priester, nachdem er den Altar, der Christus repräsentiert, 

geküsst hat, den Wunsch äussert, dass der Herr mit den Gläubigen sein möge - 

"Dominus vobiscum" - ein Wunsch, der von Christus selbst stammt, erheben sie 

sich aus Respekt vor dem göttlichen Geschenk. Wenn der Zelebrant das Wort 

Gottes aus dem Evangelium verkündet, erheben sich die Gläubigen aus Ehrfurcht 

vor dem rettenden Wort in gleicher Weise. 

http://ckj.ch/ostschweiz
http://www.stpelagiberg.ch/
mailto:seelsorger@stpelagiberg.ch


 
Jeden Samstag:  16.00 Uhr Aussetzung und Beichte 

  16.25 Uhr Rosenkranz, anschl. Segen 
 
 
 

Fr 1.7. Fest des kostbaren Blutes unseres Herrn Jesus Christus (1.Kl.) 

Herz-Jesu-Freitag 

  18.45 Uhr Kl. Aussetzung, Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

   19.30 Uhr Hl. Amt (v. kostb. Blutes U.H.J.C.), 

    anschl. sakramentaler Segen mit Herz-Jesu-Andacht 

Sa 2.7. Hochfest Mariä Heimsuchung – Grosser Wallfahrtstag 

   Herz-Mariä-Sühnesamstag – Sühnenacht 

  19.30 Uhr Beichtgelegenheit 

  20.00 Uhr Hl. Amt, anschl. Lichterprozession, Aussetzung, 

    Rosenkranz, Betstunden und Beichtgelegenheit 

  24.00 Uhr Hl. Messe vom Sonntag 

 

So 3.7. 4. SONNTAG NACH PFINGSTEN 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 4.7. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 5.7. Hl. Antonius M. Zaccaria: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 6.7. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Votiv-Messe z.E. hl. Maria Goretti 

Do 7.7. Priesterdonnerstag – P. Pio-Gebetsgruppe (Hll. Cyrill u. Methodius) 

  18.45 Uhr Kl. Aussetzung, Priesterrosenkranz, Beichtgelegenheit 

   19.30 Uhr Votivmesse von Jesus dem ewigen Hohenpriester 

Fr 8.7. 19.00 Uhr Gebet für die verfolgten Christen 

   Hl. Elisabeth von Portugal: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Sa 9.7. Hl. Maria am Samstag: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

 

So 10.7. 5. SONNTAG NACH PFINGSTEN 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 11.7. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe (Hl. Papst Pius I.) 

Di 12.7. Hl. Johannes Gualbert: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 13.7. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 14.7. Hl. Bonaventura: 19.30 Uhr Hl. Messe 

   anschl. Aussetzung, Rosenkranz (Lourdes-Kreis) 

Fr 15.7. Hl. Kaiser Heinrich II.: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Sa 16.7. Gedächtnis Unserer Lieben Frau vom Berge Karmel 

   08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Übertragung des Skapuliers und Segen 

   09.30 Uhr Bibelkurs im Haus St. Benedikt 

 

So 17.7. 6. SONNTAG NACH PFINGSTEN 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 18.7. Hl. Kamillus von Lellis: 19.30 Uhr Hl. Messe  

Di 19.7. Hl. Vinzenz von Paul: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 20.7. Hl. Hieronymus Ämiliani: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 21.7. Hl. Laurentius von Brindisi: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 22.7. Hl. Maria Magdalena: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Sa 23.7. Hl. Apollinaris: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

 

So 24.7. KIRCHWEIHSONNTAG (Kirchweihopfer für die Wallfahrtskirche) 

  Fahrzeugsegnung nach allen Hl. Messen 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

  19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 25.7. Hl. Apostel Jakobus (2 Kl.): 19.30 Uhr Hl. Messe 

       (Ged. Hl. Christophorus) 

Di 26.7. Hl. Mutter Anna (2 Kl.): 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 27.7. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe (Hl. Pantaleon) 

Do 28.7. Hll. Nazarius, Celsus, Viktor, Innozenz I.: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 29.7. Hl. Martha: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Sa 30.7. Hl. Maria am Samstag: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

          (Hll. Abdon und Sennen) 

 

So 31.7. 8. SONNTAG NACH  PFINGSTEN 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit im Kurhaus 

09.30 Uhr Hl Amt im Kurhaus 

  19.00 Uhr Abendmesse 


